
 
 
 
 

 
 
Presseinformation vom 06.04.2023 

 
Saale-Holzland-Kreis, Kreisstadt Eisenberg,  
Arbeitsagentur und Jobcenter laden gemeinsam zu 
Job- und Ausbildungsmessen ein 
 
Ressourcen bündeln für Fachkräftegewinnung und Karrierechancen: 
Messe „ARBEITen im SHK“ am 29. April im Stadthaus Hermsdorf,  
Jobmesse am 12. Mai in der Stadthalle Eisenberg 
 
Eisenberg. Der Saale-Holzland-Kreis, die Kreisstadt Eisenberg, die Arbeitsagentur 
Ostthüringen und das Jobcenter SHK bündeln in diesem Jahr erneut ihre Kräfte bei 
der Unterstützung von Firmen zur Fachkräftegewinnung und von jungen Leuten zur 
Berufssuche und Karriereplanung. 
 
Gemeinsam laden die Veranstalter zu 
zwei Arbeits- und Ausbildungsmessen 
im Landkreis ein: Am Sonnabend, dem 
29. April 2023, findet von 9 bis 12 Uhr im 
Stadthaus Hermsdorf die Messe 
„ARBEITen im Saale-Holzland-Kreis“ 
statt. Arbeitgeber aus der Region, die 
Personal suchen, informieren hier über 
ihre aktuellen Jobangebote und 
Lehrstellen. Interessenten können direkt 
mit den Firmenvertretern ins Gespräch 
kommen. „Als Landkreis möchten wir 
sowohl die Firmen bei der Suche nach 
Fachkräften und Azubis unterstützen als 
auch den jungen Menschen im 
Landkreis Möglichkeiten aufzeigen, hier 
in der Heimat einen Beruf zu erlernen 
und mit einer fundierten Ausbildung in 
die Zukunft zu starten“, erklärt dazu 
Landrat Andreas Heller. „Ich freue mich, 
dass wir dabei wieder die Kreisstadt, die 
Arbeitsagentur und das Jobcenter an 
unserer Seite wissen. Gemeinsam 
bündeln wir unsere Kräfte, um mehr zu 
erreichen.“ 
 
Foto: Arbeitsagentur-Chef Stefan Scholz, Landrat Andreas Heller, Bürgermeister 
Michael Kieslich, Ausbildungsverantwortliche Sophie Wagner und Jobcenter-
Geschäftsführer Jens Breitsprecher (von rechts) laden zur Arbeitsmesse am 29. April 
in Hermsdorf und zur Jobmesse am 12. Mai in Eisenberg ein. (Foto: LRA/C. Bioly) 



Die Arbeitsmesse in Hermsdorf fand 2015 zum ersten Mal statt und bis 2019 jedes 
Jahr im Stadthaus. Nach der Corona-bedingten Pause in 2020 und 2021 entschieden 
sich die Organisatoren 2022 vorsorglich für einen Veranstaltungsort im Freien – auf 
dem Parkplatz am Globus-Markt in Hermsdorf. 2023 nun kehrt die Veranstaltung an 
ihren ursprünglichen Ort ins Stadthaus zurück. Parkplätze stehen hier zur Verfügung. 
44 Firmen und Institutionen – deutlich mehr als in den Vorjahren - werden mit ihren 
Angeboten vertreten sein. 
       
Auch für Rückkehrwillige lohnt sich ein Besuch, denn die Chancen, wieder in der 
Heimat einen Job zu bekommen, sind besser denn je. Zur Messe kann man sich in 
kurzer Zeit einen Überblick über die Beschäftigungschancen auf dem lokalen 
Arbeitsmarkt verschaffen.  
 
Zeitnah zwei Wochen später lädt die Stadt Eisenberg am Freitag, dem 12. Mai 
2023, zur traditionellen Jobmesse in die Stadthalle ein. Unter dem Motto „Über 50 
Betriebe, über 100 Ausbildungsberufe und Du!“ können sich alle, die sich für eine 
Ausbildung, ein duales Studium oder ein Praktikum hier in der Region interessieren, 
vor Ort informieren. „Die Bandbreite unserer Aussteller reicht vom Handwerk über die 
Verwaltung und Blaulichtorganisationen wie Polizei und Bundeswehr bis hin zu 
sozialen Berufen in der Medizin, Pflege oder Kindergärten“, informiert dazu 
Bürgermeister Michael Kieslich, der die Jobmesse als „wichtigen Bestandteil der 
städtischen Wirtschaftsförderung“ sieht.  
 
„Die wirtschaftliche Lage im Saale-Holzland-Kreis ist trotz der schwierigen Situation 
im Land und in Europa nach wie vor gut, und mit einer Arbeitslosenquote von unter 5 
Prozent haben wir die höchste Beschäftigungsquote in Ostthüringen“, erklärte 
Landrat Andreas Heller bei einem gemeinsamen Pressegespräch am 5. April im 
Schloss Christiansburg in Eisenberg, dem Sitz der Kreisverwaltung. „Was jetzt 
zunehmend in vielen Firmen fehlt, sind Azubis und Fachkräfte. Mit der Arbeits- und 
der Jobmesse wollen wir Schüler, Arbeitsuchende und Firmen gezielt 
zusammenführen. Dabei geht nichts über den persönlichen Kontakt - trotz aller 
digitalen Möglichkeiten, die es heute gibt.“ Insbesondere wirbt der Landrat für Berufe 
im Handwerk. 
 
Das Landratsamt ist auf beiden Messen mit einem Stand vertreten und informiert 
über die Ausbildungsmöglichkeiten und Karrierechancen in der Kreisverwaltung. 
 
Für die Jobmesse am 12. Mai in Eisenberg organisiert und finanziert das 
Landratsamt außerdem wieder die Schülerbeförderung per Bus. Alle Regelschulen, 
Gymnasien, Förderzentren und die Gemeinschaftsschule im Landkreis wurden 
angeschrieben und zur Messe eingeladen.  


